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Jes 60,1-3 | Mache dich auf, werde Licht! Denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir! Denn siehe, Finsternis bedeckt die Erde und tiefes Dunkel die Völker; aber über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint über dir. Und Heidenvölker werden zu deinem Licht kommen, und Könige zu dem Glanz, der über dir aufgeht. 

Gott verändert Menschen zum Guten, stellt sie wieder her und schenkt ihnen ein erfülltes Leben. Aus Dankbarkeit erzählen wir, was wir Gutes erlebt haben!

Jes 66,19 | Und ich will ein Zeichen an ihnen tun und aus ihrer Mitte Gerettete entsenden zu den Heidenvölkern nach Tarsis, Pul und Lud, die den Bogen spannen, nach Tubal und Jawan, nach den fernen Inseln, die noch nichts von mir gehört haben und meine Herrlichkeit nicht gesehen haben; und sie werden meine Herrlichkeit unter den Heidenvölkern verkündigen. Apg 1,8

Gottes Volk ist ein Zeugnis für diese Welt. Gott ist da. Er liebt uns und sorgt für uns. Er hat wunderbares an uns getan. Er ändert unser Denken, Fühlen und Handeln. Beziehungen werden wieder Heil. Er schenkt das ewige Leben. Das Leid dieser Welt verliert seinen Schrecken. 

Gehen wir hinaus! Wir sind der lebedinge Beweis für Gottes Wirken! So wie das Salz die Lebensmittel durchdringt und schmackhaft macht, so wie Licht die Finsternis durchdringt, so sollen wir die Welt mit dem Zeugnis für Gott durchdringen.

Mt 5,13-16 | Ihr seid das Salz der Erde. Wenn aber das Salz fade wird, womit soll es wieder salzig gemacht werden? Es taugt zu nichts mehr, als dass es hinausgeworfen und von den Leuten zertreten wird. Ihr seid das Licht der Welt. Es kann eine Stadt, die auf einem Berg liegt, nicht verborgen bleiben. Man zündet auch nicht ein Licht an und setzt es unter den Scheffel, sondern auf den Leuchter; so leuchtet es allen, die im Haus sind. So soll euer Licht leuchten vor den Leuten, dass sie eure guten Werke sehen und euren Vater im Himmel preisen.

Nachdem Jesus einen Mann von Dämonen befreit hatte, fordert Er ihn auf, seine Geschichte weiter zu erzählen.

Lk 8,39 | Kehre zurück in dein Haus und erzähle, was Gott dir Großes getan hat! Und er ging und verkündigte in der ganzen Stadt, was Jesus ihm Großes getan hatte. Ps 78,5-7
5Mo 6,20-25

Menschen hören gerne Erlebnisse. Jeder hat seine eigene Geschichte mit Gott. Was war deine Ausgangssitiation?Was ist für dich ausschlaggebend? Was treibt dich an? Was hast du erlebt? Wie hat Gott eingegriffen? Was hat sich für dich verändert? Überlege dir, wie du deine Geschichte erzählen kannst und erzähle sie!

Fazit
Menschen hören gerne Geschichten. Erzähle den Menschen, was du mit Gott erlebt hast und wie es dich verändert hat. Lege so ein Zeugnis für Gott ab!

Voraussetzungen zum Studium dieses Themas 
Für dieses Thema gibt es keine Voraussetzungen.
Weitere Unterlagen zur Vertiefung
Links
· www.ichlglaube.ch↗
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